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Einem unserer Alt-Präsidenten wur-
de kürzlich wieder eine Ehrung zuteil. 
Am 2. Dezember 2010 verlieh Herr em. 
Univ.-Prof. Dr. Reinauer die Medaille 
der Anna-Wunderlich-Ernst-Jühling-Stif-
tung an unseren Alt-Präsidenten Herrn 
em. Univ.-Prof. Dr. Schatz für seine Jüh-

ling-Lecture 2010. Professor Schatz hielt 
seinen Vortrag „Therapeutic Options in 
the Treatment of Diabetes“ über die Op-
tionen in der Behandlung des Diabetes 
im Wandel der Zeiten. Er gab dabei eine 
umfassende Darstellung der Therapie-
formen vom Altertum bis zu den neues-

ten Erkenntnissen über Metformin und 
Insulinmimetika. Die Jühling-Lecture 
wurde in der Vergangenheit von einer 
Reihe herausragender nationaler und in-
ternationaler Diabetologen, unter ande-
ren Professor K. G. M. M. Alberti, Pro-
fessor H.-G. Joost, Professor U. Smith 

und Professor W. Waldhäusl, gehalten. 
Die FID gratuliert ihrem Alt-Präsidenten 
sehr herzlich.
Des Weiteren haben infolge eines Be-
schlusses unseres Vorstands zwischen 
der Europäischen Diabetes-Gesellschaft 
(EASD) und mir als Vertreter der FID-

CEDA Gespräche stattgefunden, wie wir 
eine zukunftsorientierte Zusammenar-
beit beginnen können. Als Folge davon 
wird im Rahmen der nächsten Jahresta-
gung in Zürich ein von Herrn Univ.-Prof. 
G. Spinas und mir geleitetes Seminar, im 
Besonderen für junge Kolleginnen und 
Kollegen, über Fördermöglichkeiten und 
Antragstellung für Grants der EFSD ab-
gehalten. Dabei sollen erfolgreiche An-
tragsteller der letzten Zeit über ihre Er-
fahrung berichten und Tipps geben. Dies 
sollte auch Anstoß für weitere Seminare 
und Vorträge sein, die von EASD und 
FID im Speziellen zur Förderung des 
diabetologischen Nachwuchses und zur 
Intensivierung der Fortbildungsaktivitä-
ten und Kooperationen in Zentraleuropa 
stattfinden. Dazu benötigt die FID nicht 
nur die Mitarbeit ihrer derzeitigen Mit-
glieder, sondern kann auch ihr Angebot 
an neue Mitglieder erweitern – werden 
Sie also Mitglied der FID, wenn Sie es 
noch nicht sind. Ein Antragsformular 
findet sich auf der nächsten Seite dieser 
Ausgabe!
Für das neue Jahr 2011 darf ich Ihnen 
– auch im Namen unseres Vorstands –
viel Gesundheit und Erfolg und uns Ihr 
kontinuierliches Interesse an unserer 
Gesellschaft wünschen.

Mit herzlichen zentraleuropäischen  
Grüßen

Ihr 

Univ.-Prof. Dr. Michael Roden

Liebe Mitglieder und Freunde der  
Zentraleuropäischen Diabetesgesellschaft – FID ! M. Roden

Verleihung der Jühling-Medaille anlässlich der Jühling-Lecture und des Jühling-Doktoranden-
Preises 2010 am 2. Dezember 2010 am Deutschen Diabetes-Zentrum in Düsseldorf (von links 
nach rechts: Professor Dr. Jürgen Eckel, Doktorvater, Preisträgerin Dr. Kristin Eckhardt, em. 
Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Helmut Schatz, Preisträger und Alt-Präsident der FID, Univ.-Prof. Dr. Mi-
chael Roden, Laudator und Präsident der FID).




